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I I T 0 R I A L

WORTE, WORTE. SÄTZE: DAHINTER GEFÜHLE. WISSEN,

ERFAHRUNGEN. MEINE SPRACHLOSIGKEIT, HILFLOSIGKEIT,

WUT. WIE SAGEN, WEITERVERMITTELN. BERICHTEN? MEIN

JUGENDTRAUM - MEIN WUNSCH AUCH HEUTE NOCH -

SCHREIBEN. UND, BÜCHER SIND SEIT ZWEI JAHRZEHNTEN

MEINE BEGLEITERINNEN, TRÖSTERINNEN, WEGWEISERIN¬

NEN IN MEINEM IRRGARTEN.

MEINE TAGEBÜCHER, KURZTEXTE, GEDICHTE. ZUM TEIL

URALT. INZWISCHEN VIELE ERFAHRUNGEN, VOLLES, RUNDES

LEBEN. HÖCHSTE HÖHEN UND ENDSTATIONEN. GEBLIEBEN IST

DER IMMER STÄRKER WERDENDE WUNSCH, EIN BUCH
ZU SCHREIBEN. ABER AUCH MEINE ANGST. MEINE

UNSICHERHEIT, MEIN VER-ZWEIFELN AN MIR, MEINEN

AUSDRUCKSMÖGLICHKEITEN. IST ES JETZT EINFACH

NOCH ZU FRÜH DAZU? VIELLEICHT NEHM ICH MICH AUCH

(IMMER NOCH) ZU WENIG ERNST. SCHAFFE MIR ZU WENIG RAUM

UND MEINE ÄNGSTE MACHEN MICH
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